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V O R W 0 R T 

Gemäß § 8 des Forschungsorganisationsgesetzes, BGBl.Nr.34 1/8 1, 

hat die Bundesregierung dem Nationalrat bis zum 1. Mai eines 

jeden Jahres unter Bedachtnahme au f die Berichte nach § 4 Abs. 1 

lit.c und § 11 Abs. 1 lit.c des Forschungs förderungsgesetzes 

einen um fassenden Bericht über die Lage und Bedür fnisse der 

Forschung in österreich vorzulegen. 

Als Beitrag des Bundesministeriurns für Bauten und Technik dient 

der vorliegende 17. Bericht, der das Jahr 1983 betri f ft. Er 

gliedert sich, wie die vorhergegangenen Berichte, in einen 

forschungspolitischen und in einen forschungsanalytischen Teil. 

Im forschungspolitischen Teil werden die im Bereich des Bundes

ministeriums für Bauten und Technik (BM. f. B.u.T.) eingeleiteten 

Maßnahmen behandelt sowie die inzwischen erzielten Ergebnisse 

au fgezeigt. Weiters werden die in nächster Zukun ft au f diesen 

Gebieten beabsichtigten Schritte angeführt. 

Im forschungsanalytischen Teil wird über die quantitative Si

tuation im BM. f.B.u.T. und seiner Dienststellen berichtet, wobei 

insbesondere au f die au fgewendeten Mittel und das zur Ver fügung 

gestandene Personal eingegangen wird. 

Es wird weiters eine Gegenüberstellung des Er folges der Jahre 

1979 - 1983 sowie eine Bedar fsvorschau bis 1989 gegeben. 

Im Hinblick au f die vom Bundesministerium für Wissenscha ft und 

Forschung (BM. f.W.u.F.) ge führte Faktendokumentation der For

schungsförderungen und der Forschungsau fträge wurde wie in den 

vor jährigen Berichten au f die Au fzählung der in den einzelnen 

Bereichen vergebenen Forschungs- und Entwicklungspro jekte ver

zichtet. 
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1. Forschungspolitischer Teil 

1.1 Allgemeiner Uberblick 

Innerhalb des zuständigkeit sbereiches des BM. f. B. u. T wurden 

im B eric ht sjahr au f dem Gebiete der Forschung und Entwicklung 

folgende Ak tivitäten wahrgenommen: 

B auforschung ( Allgemeine Bauforschung und Wohnbau forschung), 

S traßenforschung ( B unde sstraßen) , 

Technisches Ver such swesen ( private Versuchsanstalten und 
staatliche An stalten) • 

Die For schungsaktivitä ten bestehen in der E rteilung von 

Forschungsau f trägen aus den Au fgabengebie ten de s BM. f. B. u. T. 

und in der Förderung von einschlägigen P ro jekten , im B e triebe 

von staatlichen Anstalten sowie in der B etre uung und Koordi

nierung sämtlicher tec hnischer Versuc hsanstal ten. Die einge

reic hten Förderung sansuchen und die zu ertei lenden Forschung s

aufträge werden für die folgenden Fachgebie te von Beirä ten 

be gu tachtet: 

Wohnbau forschung , 

S traßenforschung , 

Technisches Versuchswe sen ( einschI. Untergruppen für die 

verschiedenen Spe zialgebie te) , 

Allgemeine Bau for schung. 

zwecks Koordinierung der Förderungsmaßnahmen in den einzelnen 

B ereichen des BM. f. B. u. T. ist die dafür zuständige Abteilung 

in allen B eiräten vertreten. 

S e iner Koordinierungskompe ten z ent sprechend wird das B unde s

ministerium für Wissensc haft und Forschung ( BM.f . W. u. F. )  zur 

Teilnahme an den S it z ungen der erwähnten Beirä te eingeladen. 
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Darüber hinaus ist eine wirksame Koordinierung mit dem For

schungsförderungsfond s für die gewerb liche Wirtschaft dadurc h 

gegeben , da ß ein Beamter des Ressorts in die orga ne des ge

na nnten Fond s del egiert ist , minde stens ein Vertreter dieses 

Fond s an den Sit z ungen des B eirates für die Al l gemeine Bau

for schung und da s Tech nische Versuchswesen teil nimmt und die 

vorn Fonds jewei)s erfol gten Förderungsma ß nahmen der Fachabtei

lung der Woh nbaufor sc hung und jener der S tra ßenforschung z ur 

Kenntnis gebracht werden . 

Weiters besteht im BM . f . B . u . T . selbst ein Beamtenkomitee, dem 

a l le mit der Förderung der Forschung und Entwic klung befa ß ten 

Stel l en de s Ressorts a ngehören . Dieses Komitee set z te die B e

mühungen um eine vereinfac hte einheitliche Vorgangsweise bei 

der Abwick lung und Abrechnung der Forsc hungsvorhaben fort . 

Das BM . f . B . u . T . nimmt aktiv a n  den Koordinierungsbe strebungen 

des BM . f . W . u . F . teil und ste l l t insbesondere regelmäßig die 

für die zentra l e  Fak tendokumentation erforderlichen Unterlagen 

für die im Ressor tbereich veranlaß ten Forschungsarbeiten zur 

Verfügung . 

Darüber hinaus wurde auf dem Straßensek tor die einschl ägige 

interna tionale Dokumentation von der B unde sversuchs- und For

schungsa nstal t Arsenal ( B VFA-Arsenal) fortgeführt . Zur B egut

achtung einsch lägiger Forsc hung svorhaben wird jeweil s ein 

spezifisc her Literaturauszug erste l l t . 

Weiters wurden die Bemühungen zur Koord i nation der einschlägigen 

For sc hungsinstitute sowie zur Zusammenarbeit mit ent sprec henden 

Institutionen des Auslandes fortgeset z t .  
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1. 2 Bauforschung 

Die Bauforschung hat in Technik und Wirtschaft z unehmend an 

Bedeutung gewonnen. S ie g i l t  a l s  wichti ger S ek tor der ange

wandten Forschung . Die Erwei terung der Kenntni sse durch d ie 

Bauforschung schafft die Vora usset zungen füt die Anpa ssung 

der Bautechnik an die jewei l i gen Erforderni sse im Bauwesen, 

vorwiegend durch Verbesserung bestehender Ver fan en und Ent

wickl ung neuer Baumethoden . 

Auf dem Gebiet der Allgemeinen Hochbauforschung sind Schwer

punkte d i e  Energiefrage, der S cha l l schu t z  und da s wirt schaft

l iche P l anen und Bauen . D ie mei sten und bedeutendsten For

schungsaufträge betreffen daher a uch Energ iesparmaßnahmen, 

Scha l l schut zmaßnahmen und die wirtschaftl iche und funktions

gerechte P l anung von Gebäuden und S portfreiflächen. Die Be

arbeitung der Forschung saufträge erfolgt im Einvernehmen mit 

der Wohnbauforschung und, wo es sachl ich begründet i st, auch 

im Einvernehmen mit anderen Ressorts .  

Im Jahre 198 3 wurden im wesent l ichen die begonnenen Arbe1ten 

fortgesetzt. Da s Ziel, Gebäude und S portfreifl ächen wirt

schaftl ich z u  bauen und z u  betreiben und gleichzei tig eine 

einwandfreie Qua l i tät zu erre ichen , erfordert Forschung sa kti

vitäten auf den verschiedensten S pe z i a l geb ieten . 

Um eine einwandfre ie hei z techni sche und wärmeschut z technische 

Bemessung von Gebäuden zu ermögl ichen, wurde d ie Herstel lung 

eines K l imada tenkata loges zur Festlegung maßgeb l icher Außen

tempera turen in Auftrag gegeben . Auf dem Geb iet des Scha l l 

schut zes wird auf Grund e ingehender Untersuchungen ein Ka ta

log über Bauma terial ien mi t schal l techni schen Werten erarbei

tet, we lcher z ur scha l l techni schen Beurtei lung von Bau ten und 

schall techni sch einwandfreien P rojektionsplanung herangezogen 

werden kann . Ein S imu lationsmodel l  für d ie Räumung von Gebäuden 
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im Gefahrenfall wird in einem Welteren �" U:CSC'LL:.nSSa'J:f:t.rag er-

arbeitet. Dabei werden fUr die Bcrec0nu�; d0� opt:ffiale� } lucht-

wege und der R�iumungszei ten EDV-·Pro9.car:1.:c\c er s tt.'< 1 '..: .. , ,·:c Iche durch 

Einsetzen variabler Parameter wirkllch�e���ra� ��stier� werden 

un:::er .lagen zur 

wurde d�2 Srarbeitung neuer U�� �,� 

Die Resultate der einzelnen Forschungsduttrtige werden in p�

blj.kationen verc)ffentlicht, um au:t öern F",(�h(H�i,if:t: ijoct,bau die 

erarbei ·teten Planungshl1 f en a 11qemeLn ?Ug.jll�j 1. '.ch zu ma�; ,1en. 

Außer der F'ortsetzung der bereits begonner;en A:::'beir:c:p wurden 

auf dem Gebiet der bautech1üscbcll Ange,].egenl',f2J, t,,",:: des Z j,vi 1·· 

schuc,zes ).n Bericht:s�;ahr vom t5ster:;.�) �c>J e;:::'-, .. T i'or:";cLungszen-

ten u nä Technik ein Verfa ',ren zu.:::: ��(j n C'�:; ,L � z0 cer l\bschL:mwir-

arbeitet und an mehreren Sch�tzraumbauten praktlsch erprobt. 
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1 . 2. 1  �lgemeine Bauforschuni 

Unter die sem Begr i f f  sind a l le jene For schungsmaßnahmen zu

sammenge faßt, die nicht unter S traßenforschung und Wohnbau

forschung einbe z ogen werden können . E s  g i l t  insbe sondere, 

Forschungsarbe i ten zu fördern, die für da s gesamte Bauwesen 

und andererse i t s  für gan z spe z ie l l e  B ere iche de sse lben von 

Bede utung sind . Vorwi egend sind so lche Forschungsau fgaben 

zu er fü l l en, für die von Unternehmerse i te ke in unmi ttel tbare s 

I ntere sse best eht, die aber aus Gründ en der Sicherhei t, 

Qual i tä t sförderung und Wirt schaftl ichke i t  im ö f f entl ichen 

Interesse l iegen . 

Hinz u  g ehören u. a. Angel egenhe i ten der Innovation, Normung, 

Terminologie und Informat ion, Entwick lung und Verbesserung von 

Baume thoden, Bausto f fen und Prü fverfahren, sicherheit stechni sche 

Prüfungen, Raumordnungs- und Umwel tprob leme, sowe i t  sie das Bau

we sen betre f fen . 

Zur I nformat ion über Forschungsmaßnahmen und Forschungsergebni sse 

au f dem Gebiet der Al lgeme inen Bau forschung wird jährlich e in 

gemeinsamer Ber icht m i t  dem Tech i schen Versuchswesen heraus

gegeben, in dem u . a .  Kur zaus züge abge sch lossener Forschungsar

bei ten enthal ten sind . Die kompletten B erichte l i egen im BMfB uT 

für al l e  I ntere ssenten zur E insicht au f . 

1.2. 2 Wohnbau forschung 

Die gese t z l iche Grund lage für d i e  Finan z i erung der Wohnbaufor

schung bi lde t das Wohnbau förderungsgese t z  1 9 68. Aufgrund d i e se s  

Ge set z e s  sind jährl ich 0,5 v . H .  der für die Wohnbauförderung 

eingehenden B und e smi tte l al s S ondermittel für d i e  Förderung der 

Wohnbau forschung von natürl ichen und j ur i st i schen P ersonen zu 

binden, wobei d i e se Mitte l auch für Forschung sau fträge sowie 

Zwecke der Dokumentat ion und I nformation für den Bere ich des 

Wohnungsbaues verwende t  werden können . 
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Für die Durchführung der Förderung von Foschungsvorhaben gelten 

sinngemäß die einschlägigen Bes,t.immungen des Forschungsförderungs

gesetzes und die vom Bundesministerium für Bauten und Technik er

lassenen "Richtlinien für die Gewährung von Forschungsförderungen 

und die Erteilung von Forschungsaufträgen". 

Zur Beratung in allen Fragen der Wohnbauforschung beruft der 

Bundesminis,ter für Bauten und Technik einen "Beirat für Wohnbau

forschung" . 

Die Vergabe von Sondermitteln erfolgt nach einem vom Bundes

minister für Bauten und Technik erstellten Forschungsprogramm, 

welches insbesondere Fragen zum Wohnungsbedarf, zur Verbesserung 

der WOhnformen, Gebäudestrukturen und des Wohn-Umweltbereiches, 

Z�r VCrL�SG8rUns der Baumethoden und technischen Durchführung, 

zur Wirtschaftlichkeit und RationaliSierung, weiters Fragen auf 

rechtlichem und gesellschaftspolitischem Gebiet und Belange der 

Dokumentation und Information umiaßt. 

Zur Information über Förderungsmaßnahmen auf dem Gebiete der 

Wohnbauforschung werden alljährlich die Jahresberichte des Bun

desministeriums für Bauten und Technik - Wohnbauforschung publi

ziert. Diese Berichte enthalten neben erläuternden Bemerkungen 

die Zielsetzungen der geförderten Forschungsprojekte sowie in 

bebilderten Kurzauszügen die 8rgebnisse der fertiggestellten 

Arbeiten. Daneben erscheint seit 197 4 mit 10 bis 1 2  Folgen pro 

Jahr die Zeitschrift "Hohnbau - Fachzeitschrift für Wohnbaufcr

schung". In dieser Zeitschrift erfolgen kritische Auseinander

setzungen über die einzelnen Forschungsergebnisse und -erkennt

nisse zwischen Forschern, Bauschaffenden und fachlich interes

sierten Stellen. 

Zur Dokumentation der Forschungsarbeiten ist im Bundesmini

sterium für Bauten und Technik eine Dokumentationsstelle einge

richtet, die in enger Zusammenarbeit mit der Faktendokumentation 
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des Bunde sm i n i s ter iums für W i s senscha f t  und Fors chung s teht. 

Darüber h i naus be s tehe n  we i tere e nge Kontakte zu in- und aus

länd i s c hen Fors chungs - und Dokumentation s s telle n. 

1.3 S tra ß en forschung 

Au f Grund der B e s t immungen de s § 6 des B undesge s e tze s vorn 

20.1 . 198 3 ,  mit dem das B unde s s tra ß e nge s etz 197 1 geä ndert wurde 

s i nd für Zwecke der Forsc hung und für grundlegende Untersu

chungen i n  Angelegenhe i t e n  d er B u nd e s s tra ß e n ,  au sge nommen die 

S tra ß e npoli ze i, bis zu 5 von Taus end de r jährlic hen E i nnahmen 

aus der Bunde smineralöls teuer ( B unde sge setz BGB I.Nr.6 7/196 6 ) 

zu verwenden . Die für d i e s e  Zwecke gebunde nen Bund e smit tel s i nd 

im Inter e s s e  d er Umweltvertr ägl i chke i t  im S tra ß enbau und der 

S teigerung der Wirtscha f tl ichke i t  im S t raßenbau und der S ic her

heit der Verkehrsabw icklung sowohl für d i e  Erteilung von For

s chungs- und E ntwi cklungsau f trägen gege n E ntgelt aus auc h  für 

die Förderung von For s chu ngs- und E ntwi c klungsvorhaben phy s i 

s cher oder jur i s t i s cher P ersonen durch Gewährung von Zu s chü s 

s e n  oder Darlehen sowie für Zwecke d e r  Dokumentat ion , I nforma 

t ion und P ublikation i n  allen B er e iche n der Bunde s s traßen aus 

genommen die S tra ß enpolize i  zu verwende n. 

Die adm i n i s trative Abwic klung der E inre ichung , Angeboter s tel

lung , Förderung und Auf trags erte ilu ng w ird i n  den Richtlinien 

für die Gewähr ung von Forschungsförderu ngen und d i e  Erte ilung 

von For s chungs auftr ägen de s Bunde smi n i s ter iums für Bauten und 

Technik geregel t ,  welche auch die Ges chäftsordnung e i ne s  B e i 

rates für d i e  S traßenfor schung beinhalten , der als bera tende s 

organ vorn Bundesmi nis ter für Bauten und Te chnik beruf e n  wurde. 

Die s em B e ira t obliegt e s , Anträge über d i e  Fö rderung von For

sc hungs- und Entwic klungsauf träge zu b egutachten. 
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Die Verbrei tur.g der erarbeitet:.er. Fo:r:sc�hLlngbet"sebn:Lssc erfolgt 

in einer eigenen Schriftenre�he, in cier die Berichte Uber die 

vom Bundesministerium für Bauten und Techn�k im 2ahmen der 

Straßenforschung geförderten bzw. in AuftrdS gegebenen For

schungsvorhaben veröffentlicht werden . 

Zur ErfUllung der Informationsaufgaben werde� i� d�eser 

Schriftenreihe 1.n besonderen FiiLLen 2.L,�,· a�)c.;�: a.nc"icr2 . dje Ent-

genomme::,. 

gegeben und in Kurzbeschreibu.ngen di.E� Z :�els,,-·;tZ!.;';:lgen der laufen-

Seitens des Bundeskanzleramtes w�rde als österreictlsche Kon-

takt.stelle für den irr. Rahmen d'2r OFC!) bestehenden I)':::;k'-l",c:nta--

für Ba'..,ten "J.nd Tech::ük namhaft gemach t ,  :r:'ür di 6 Bet . ."ceuunq der 

eingf:;)r lehtet, 

1.4 Technisches Versuchswesen 
-� .. ----.-.--�---

Unter dem Technischen Versuchswesen sind alle Untersuchungen 

zur Gew·j.nnung von ErkE.mntnissen im Rahme:'1 U�chnischer l-\.ufga.ben-

stellungen zu verstehen, sofern sie unter Anwendurg wissen-

schaftlicher und technischer Methoden unQ �rkenntn:sse durch-

geführt werden. 

Das Technlsche Versuchswesen umfaß� Angelegen�eiten der wirt-

schaftlich-technischen Forschung, der techn�schen Entwicklung 

sowie das �a�erialprüfwesen. 
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In diesem S i nne wurde d i e  f ina nziell e Förderungs tätigke i t  ins

besondere auf dem Geb iet der Umwelt forschung , der Geothermie 

und Hydroge ologi e, des G i e ß ere iwesens , d er Kunststo f f  technik , 

d er Schweiß tec hnik , d er Müll ere i ,  der Text ilforschung sowie auf 

d em Gebiet der Holzforschung , der Ma terial unter suc hungen und 

d er E ntw ic klung von Me ßver fahren a ls auch für d ie appara tive 

Ausrüstung von Versuchsei nr ichtungen fortgese t z t  und d i e  Be 

s trebungen i m  H i nbli c k  auf Koord inierung und Konzentration des 

Ver suchswesens we iterge führ t . 

Die K oordina tionsbe s trebunge n be zügli ch der s taatlichen 

Techn i s chen Ver suchsa ns talt e n  wurden durch das mi t B e s chluß 

der Bundesr egierung vorn 7 . 1 2 . 1 9 7 6  e i ngese tzte I nte rmin iste

rielle K omi tee für die K oord i nation des Technischen Versuchs

wes e ns intensiv for tgesetzt. 

Aufgabe des Interministeri ellen Komi tees ist vor allem die 

Erarbe i tung von Richtli nien ( organisa tor isch , wirtscha ftl ic h ) , 

die B eratung von Vorschlägen der Arb e i tsgruppen hinsichtlich 

d er Ko ordination der Versuc hsansta l te n ,  deren P ersonalprob l eme 

sowie d i e  S te llungnahme zu beabsichtigten N eugründunge n bzw. 

Erwe i terungen vo n Versuchsanstalte n  sowie d i e  Anscha ff unge n 

von Versuchse i nrichtungen mit hohem Invest i t i onsbedarf. 

Die im Jahr 1 9 7 8  vom I ntermi nister ie llen K omitee e i nge s e tz ten 

drei Arbe i tsgruppe n für die Behandlung organisa tor ischer Fragen 

und für die Koordi na t ion der "Bautechn ischen Versuchsans talten", 

der "Ma schi nenbautechnischen Versuchs ans talten" sowie der "Elek

trotec hni schen Ve rsuchsa nstalten" haben ihre Tät igke i t  for tge

setzt. E i ne Arbe itsgruppe Umwelts chutz wurde neu gegründe t; �ie 

ha t e i nen Fragebogen zur Er fassung der Kapa zi täten ös terre i chi

scher Institutionen auf dem Geb i e t  des Umwelt s chut z e s  erarbei

tet. 

Die "Richtli nie für die Täti gke i t  der Technischen Ver suchsan

s talten des B undes" wurde im Jahr 1 9 83 auf Grund des B eschlu s 

s e s  d e r  Bundes regierung vorn 5. 4 . 1 983 genehmigt . 
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Bie "Richtli nie Uberprüfung von H eiza nlagen am Auf s tellungsort 

für bereits typengeprüfte Anlage n" , welche von der Bundesver

suchs- und Forschungsans ta l t  Ar senal ( Abteilung für Wärme - und 

Energie t echnik ) in zusammena rbe i t  mit der Ver suchsans talt für 

Ga s- und Feuerungs technik ,  der Wie ner Stadtwerke-Ga swerke , der 

Versuchsans talt für Hei z ung und Lüftung am Tec hnologis chen Ge

we rbemuseum und dem Techni sch en Uberwa c hungsver e i n  au sgearbei

tet wur de , konnte im Jahr 1 9 83 veröf fentlicht werden. Für das 

Jahr 1 98 4  ist eine I ntensivierung de s Kontaktes a l ler Arbe i ts

gruppen zur ös terreic h i s chen Wirtscha f t  gepl ant . 

Die internat ionale K oopera tio n im wir ts cha f tlich-technis chen 

Bereich wurde fortge führ t. Im Rahmen der österreichis ch- unga 

rischen zusammenarbe i t  wurden i nsgesamt 5 Seminare und Experten

besprechungen durchge führt . Mehrere Forschungskoope ra tionen zwi

s chen ös terreich und Ungarn wurden auf dem Gebiet des Bauwe sens 

e i ngele itet. 

Es fanden zwei B e spre chungen im Rahmen der ö s terre ichis ch-bulga

ris chen Arb eit sgruppe für wi rts chaf tlich - techni sche For s chung 

s ta t t ,  bei de r eine Reihe von möglichen Kooperationsthemen in 

a ngewandten Gebiete�hauptsächlich der Bautechni� ermittelt wer

den konnten . 

I m  Frühj ahr 1 983 wurde eine Tagung der ös terreichisch- s owj eti sc hen 

Arbe i t sgruppe für wir t s cha f tl ich-techn i s che For s chung abgeha lte n . 

I m  Rahmen die ser Arbeitsgruppe werde n ve rs chiedene Themen des 

Normen- und Eichwe sens sowie der Elektrotechnik behande l t . Eine 

Reihe von neuen Vorhaben wurde be s chlos sen und i n  Angri f f  genom-

men . 

Im De zember 1 983 wurden zwei Experten der Bundesversuchs- und 

Fors chungsans ta l t  Arsena l  i n  die Volksrepub lik Ch i na ents andt , 

um da s Sifang I ns t i tut für SChiene nfahr z euge bei der Errichtung 

neuer Ver such sanlagen zu unt er s tü t zen . 
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Zwei österreichische Experten auf dem Gebiet des Vermessungs

wesens nahme n auf E i nladung des Su ltana ts Oma n  in diesem Land 

e i ne Erhebung vor und arbei teten vorsch l äge für den Ausbau des 

Ve rmessungswesens aus. 

Die Koope ration zwi sche n dem Ve rsuchsamt des I nterna t iona len 

Eisenbahnverband es ( UI e-ORE ) und der BVFA-Arsena l wurde for t

geset z t . 

Z ur I nformation über Förderungsma ßnahme n und Forschungsergeb

nisse a uf d em Geb ie t des Tec hnischen Versuchswesens wird jähr

l i c h  ein g emei nsamer B er icht mit der Al lg eme i ne n  Ba uforschung 

herausgegeben . Die kompletten B eri chte l i egen im B undesmini

ster ium für Bauten u nd T echnik für a l le Int eressenten z ur E in

sicht auf . 

1 . 4 . 1  N ic htsta a t l iche Ansta l te n  

Die nichtstaatl ichen Ansta lten wurden vom B undesmini sterium 

für B a uten und Technik - so wie in den vergangenen Jahr en -

sowohl durch d i e  erwähnten Koordinie rungsbemühunge n ,  durch 

we itere Verbesserungen der Konta kte mit ausl ändischen Versuchs

und Forschungse i nr i chtungen , a ls auch durch beratende Tä t i g

ke i t  und durch fina n z i e l l e  Z uwendungen gefördert. 

I m  B er i chtsjahr wurde e i ner wei teren Ve rsuchsa nsta l t  nach der 

"Lex Exner" , RGB l . Nr. 1 85/ 19 1 0 ,  die Autorisa t ion ertei lt, auf 

ihren Fachgeb i e t en zeugnisse auszuste l l e n ,  die Urkundencharak

ter bes i t z e n. 

D i e  B egutac htung vo n Ansu che n um Fö rderung vo n Forschungs- und 

E ntwicklungsvorhabe n  erfolgt durch e i ne n  mi t der Allgemei nen 

Bauforschung g emeinsamen Fachbeira t , der als bera tendes Organ 

vom Bundesminister für Bauten und Technik be rufen wurde . 
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Die finanz iellen Z uwendungen erfolg ten durch die Gewährung von 

Darlehen bzw. Förderungsbe i trägen, dami t d i e  betr effenden Ver

suchsanstalten, die für e i ne er folgre iche Tät igke i t  notwe nd ige n  

Vorausset z ung en schaffen könne n . 

1 . 4 . 2  S ta a tliche Anstalten 

I m  Bereich des B undesmi nister iums für Baute n und Technik ist vor 

allem die B VFA-Arse nal m i t  Forschungs- und Entwic klungsaufgaben 

befa ß t . I m  Beric htsjahr ha t die B VFA-Arsenal i nsbesondere an 

wic htigen i nterna tionalen Fo rschungsprojekte n mi tgewirkt bzw. 

an der wissenschaftlich- technisc hen Z usammena rbei t mit a nderen 

Länd er n te ilgenommen . D ie Forschungsaktivi täte n der B VFA-Arsenal 

sind im Deta il im jeweil i ge n  Ja hresbericht der Anstalt e nthalten . 

I m  we i tere n  wird neben dem Ausbau der BVFA-Arsenal auc h  deren 

ger ätemäß ige Ausrüstung forc iert werde n ,  wobe i i nsbesondere da 

rauf geachtet wird, daß alle moder ne n  T�chnolog ie n ,  d i e  e i ne 

rationelle B e tr iebsführung gewährle iste n ,  zum E i nsa t z  kommen . 

Neben ihren hohei tliche n  Befug nissen haben a ber auch das Bundes

amt für Eich- und Vermessungswesen sowie die B eschußämter Wien 

und Ferlach d ie Möglichke i t ,  im Rahmen der bestehend en personel

len und fi na n z i elle n Gegebenhe i te n  Forschungs- und E ntwicklungs

tätigke iten wa hr zunehmen . 

Die Forschungssc hwerpunkte der BVFA- Ars�,auf den e i n z elne n 

Fachgeb i eten be trafe n folgend e- Themen: 

1 .  Elek trotechnisches I nsti tut 

Mi nimie rung des Abbrandes öffnender Kontakte durch gee ig

nete B e e i nflussung der Lic htbogenbewegung 
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- Weiterführung der Untersuchungen über Temperatur

und Feuchteabhängigke it der Te ilentladungskenngrößen 

von Hochspannungsisol ierungen elektrischer Betr iebs

mittel 

- Quant ifizierung von Fehlerraten elektronischer Anlagen 

(Etappe III) 

- Erarbe itung von Methoden für d ie Prüfung der Software-

S icherhe it 

- Untersuchung von B itfehlerstrukturen 

- Codeuntersuchungen 

- Te ilentladungs-Langze ituntersuchungen an Geißharzdurch-

führungen für 30 kV-Zellen 

- Experimentelle Untersuchungen von Schutzmaßnahmen für 

empf indl iche elektr ische E inr ichtungen vor Bl itzstrom

einflüssen 

- Verhalten von Doppelfunkenstrecken be i gle ichze itiger 

Belastung mit Stoß- und Wechselspannung 

- Entladungsentw icklung in Doppelfunkenstrecken 

- Atmosphär ische Uberspannungen in N iederspannungsanlagen 

- Vergle ichsuntersuchung m it der D-Wert-Meßsonde 

- Berechnung der Rande inflüsse der D-Wert-Meßsonde 

- Entw icklung neuer Le istungshalble iter (Hochspannungs-

Le istungstransistor und GTO-Thyr istor) 

- Untersuchung von E inflüssen der elektromagnetischen Umwelt 

- Erarbe itung von Grundsätzen für anwendungsopt imierte Mi-

kroprozessorsoftware, insbesondere zur Automat ion expe

r imenteller Prozesse 

- Stud ien zum Problemkreis der Qualität und Zuverläss igke it 

von M ikroelektronikbauste inen aber auch von pass iven Bau

te ilen und d iskreten Halble itern 

- Untersuchungen zur Abgrenzung jenes Bere iches elektro

statisch aufgeladener, fester Isol ierstoffe, welcher be i 

Annäherung e iner Elektrode entladen w ird 

- Grenzwerte für organ ische Fußbodenbeläge im H inbl ick auf 

elektrostatische Aufladung 

- Best immung der in der Trafo isolierung durch Alterung 

entstehenden Gesamtfeuchte 
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2 .  Geotechnisc��s Insti.tut: 

Bleiisotopenuntersuchunge, mit diagnostischen Aspekten 

in schichtgebundenen Blei-Zink-Lagerstätten der Ostalpen 

(gemeinsam mit dem MineraLogisch-Petrographischen In

stitut der ETH Zürich) - �ortsetzung 

- Mi tarbei t bei diversen Pr,)jekten des österreichischen 

Rohstofforschungsprogramm'2s (im Rahmen des Kooperations

vertrages mit der GBl\): G,�ochemische Basisaufnahme des 

Bundesgebietes, u. a. - Fo.:-tset zung 

- Bcweissiche:t"ung und Schad:;toff-output. (Pb,Cd) an ausge

wiihl t.en Autobahnabschnitt! 'n 

- Rohstoffuntersuchungen an Tonen, Rohkaolinen, Gjpsen und 

Sanden im Rahmen des Rohstofforschungsprogrammes 

- Tritium-' und Deuteriummeso.ungen an diversen Niederschlags-, 

Oberflächen und GrundwässE·rn - Fortset.zung 

- C-14-Analysen mit Liquid-S�.intillationscounter - �ortsetzung 

Isotopenzusammensetzung in den Niederschlägen im österrei

chischen Bundesgebiet (in Zusammenarbeit mit der Bundes

anstalt für Wasserhaushalt in Karstgebieten) - Fortsetzung 

- Wasserhaushaltsstudie für den Neusiedlersee mit Hilfe der 

Geochemie und Geophysik (Technisch-wissenschaftliche �u

sammenarbeit mit. der VR Ungarn - VITUKI) - Fortsetzung 

- Hydrogeologie d(�s Weizer Berglandes - Fortsetzung 

Tritiummessungen für K arsthydrologie im zentralen Peloponnes 

( im Rahmen der Internationalen Arbeitsgemeinschaft zur An

wendung von Tracermethoden in der Hydrologie) 

- Tri tiumgehal t.e in Baumr ingen in bezug auf Tri tiumgehal te 

in Niederschlägen (in Kooperation mit dem Isotopeninstitut 

der Ungarischen Akademie der Wissenschaften) 

- Hydrogeologie des oberen Erlaufgebietes - Fortsetzung 

- Forschungsprojekt Bohrung Berndorf/NCS - Abschluß 
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- Geotechnische und hydrogeologische.Beiträge zur Planung 

des DOKW-Wasserkraftwerkes Hainburg 

- Räum- und Streuversuche auf der Autobahn in Kärnten bei 

minimaler Salzstreuung unter Beobachtung des Abriebes 

der Verschleißschicht - Abschluß 

- Anforderung an Versuchsstraßen in meßtechnischer Hin

sicht - Abschluß 

- Erstellung eines Systems zur Straßenbeurteilung - Abschluß 

- Zerstörungsfreie Bestimmung der Kenngrößen von Straßen mit 

Hilfe von Meßfahrzeugen zum Zwecke der Kontrolle und Ab

nahme durch die Baubehörde - Fortsetzung 

- Verglimit-Versuchsstrecke B 20 Josefsberg - Fortsetzung 

- Flugasche als Bindemittel für Füller im Straßenbau - Fort-

setzung 

- Rohdichtebestimmung für poröse Gesteinstoffe und Mischgut 

- Verdichtungskontrolle mittels Compactometer - Fortsetzung 

- Verformungsverhalten von Korngemischen unter Verkehrsbe-

lastung - Fortsetzung. 

3 .  Maschinenbautechnisches Institut: 

- Messungen an Ventilatoren und Pumpen 

- Prüfung von Schutzraumtüren , -ventilatoren und -klappen 

Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Straßentunnelbelüftung 

- Windkanalversuche an Bauwerken 

Windkanaluntersuchung einer Insektenabschußeinrichtung 

- Messung der Körperschallübertragung von Eisenbahnschienen 

auf ein nahegelegenes Objekt 

- Untersuchungen des Eigenschwingverhaltens von Bauwerken 

- Transportschwingungsrnessungen an schwingungsisolierten 

Containern 

- Messungen des Eigenschwingverhaltens an Modellen einer 

Humanzentr ifuge 
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- Untersuchung der Erdbebensicherheit von Dreh-Trennern 

- Untersuchungen zur Entwicklung einer besonders gut 

schall isolierenden Türe 

- Versuche zur Bestimmung der Lärmemission von Erdöl- und 

Erdgasförderanlagen - Ausarbeitung von Schallschutzmaß

nahmen 

- Schallpegelmessungen französischer Eisenbahnwaggons im 

Zuge des Abnahmeverfahrens 

- Kaltstartversuche an einem Dieselmotor 

- Untersuchungen über den Schneeabscheidegrad von Lüftungs-

gittern für Trafostationen 

- Unternehmungen zur Enteisung von U-Bahnabgängen mit Tun

nelluft 

- Leistungsmessungen an einem Rotationswärmetauscher und 

am Prototyp eines Rekuperativwärmetauschers 

- Wirkungsgradmessungen und Vergleichsmessungen an Solar

absorbern 

- Uberprüfung von Schutzraumlüftungsanlagen 

- Raumluftströmungsversuche am Modell des Hauptsaales des 

Konferenzzentrums Wien 

- Prüfungen am Heizkesselprüfstand von mit öl und/oder Koks

befeuerten Warmwasserkesseln 

- Verschiedene Versuche an Lokomotiven, Triebwagen, Reise

zug-, Nahverkehrs- und Güterwagen, Hochgeschwindigkeits

gestellen, Kühllastwagen und anderen Versuchsobjekten . 

Grundlagen für die Forschungs- und Entwicklungstätigkeit des 

Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen bilden 

auf dem Gebiet des Eichwesens der § 58 Z 1, 3 und 4 des 

Maß- und Eichgesetzes, BGBl.Nr. 152/1950 i.d.F. des 

Bundesgesetzes BGBl.Nr. 174/197 3, 

auf dem Gebiet des Vermessungswesens der § 1 Z 1 im Zu

sammenhang mit dem § 2 Abs. 2 des Vermessungsgesetzes, 

BGBl.Nr. 306/1968 i.d.F. des Bundesgesetzes BGBl.Nr. 

238/1975. 
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Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen hat im Jahre 1 98 3  

nachstehend genannte Forschungs- und Entwicklungsvorhaben - zum 

Teil in Zusammenarbeit mit internationalen Fachorganisationen -

ausgeführt: 

Auf dem Gebiet des Eichwesens: 
============================== 

Die Arbeiten an einem Relativverfahren zur Vorprüfung von 

Füllstandsanzeigen für Behälter (Peilgeräte) sind im Be

richtsjahr fortgesetzt worden. Für den Fall der Meßgeräte 

mit abrollender Trommel ergab eine Serie von Versuchsmes

sungen unerwartete Abweichungen, deren Ursachen noch nicht 

restlos geklärt werden konnten. Mögliche Ursachen könnten 

das Temperaturverhalten sowie der Einfluß der Umlenkwalzen 

der Prüfgeräte sein. Das Bundesamt für Eich- und Vermessungs

wesen wird daher weitere Messungen unter Einsatz eines noch 

zu beschaffenden Invarbandes vornehmen; zugleich wurde mit 

der ÖMV AG eine Entfernung der Umlenkwalzen vereinbart. Dies 

bedeutet eine Verzögerung , doch sollten Ende 1 9 8 4  endgültige 

Ergebnisse vorliegen. 

Für den Spektralmeßplatz des Bundesamtes für Eich - und Ver

messungswesen wurden verbesserte Rechnerprogramme entwickelt, 

die bei der Bestimmung der Strahlungsfunktion und der Empfind

lichkeit von Empfängern, sowie bei Lichtstärke- und Licht

strommessungen angewendet werden sollen. 

Die Entwicklung und der Zusammenbau einer Normalanlage für 

die Bestimmung des Heizwertes von Gasen (Gaskalorimeter) 

konnten im wesentlichen abgeschlossen werden. Als Grundele

ment dieser Meßanlage, die eine Absolutbestimmung des Heiz

wertes ermöglicht, diente ein handelsübliches Gaskalorimeter. 

Nach der vollständigen Fertigstellung der Anlage we.rden da

mit Meßgeräte zur Bestimmung des Heizwertes von gasförmigen 

Brennstoffen geeicht oder einer Prüfung im Rahmen des physi

kalisch-technischen Prüfungsdienstes unterzogen werden kön

nen. Als prüfgase sind Erdgas und Reinstmethan vorgesehen. 

Für die Einmessung Ohmscher .Teiler für Gleich- und Wechselstrom 

wurde eine neue Methode entwickelt, die höhere Genauigkeit bei 
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geringerem Geräteaufwand erlaubt und gegen Spannungs schwan

kungen um vier Zehnerpotenzen unenpfindlicher als die bis

her angewendete Methode nach Dunn ist. 

Aufgrund von positiv verlaufenen Versuchen kann 1984 mit der 

Herstellung einer Konstantstromquel� (1 bis 100 mAl begonnen 

werden. 

Die seit einigen Jahren laufende Entwicklung eines auf Basis 

eines Thermoumformers arbeitenden Präzisions-Leistungsmessers 

wurde fortgesetzt. Das Instrument wurde probeweise bei 53 Hz 

in Betrieb genommen; die Meßunsicherheit wird voraussicht

lich unter 0,02 % liegen, die Abweichungen von der 

theoretischen-quadratischen Kennlinie sind gering. 

Internationale Messungen, die zur Entwicklung des elek: 

trisehen Le���gsniyeaus zusammen mit der Bundesrepublick 

Deutschland und der Schweiz durchgeführt wurden, haben er

geben, daß die Meßunsicherheit des Thermokomparators und 

des statischen Leistungsmessers des Bundesamtes für Eich

und Vermessungswesen kleiner ist als 5.10
-5. 

Um den Einfluß von Oberwellen auf Wattmeter und Elektrizitäts

zähler festzustellen, wurden mit verschiedenen Meßgeräten 

Untersuchungen durchgeführt, die ergeben haben, daß der Ober

welleneinfluß innerhalb der Meßunsicherheit bleibt. 

Für die Uhrenanlage des Bundesamtes für Eich- und Vermessungs

wesen wurden ein Frequenzteiler ( 1 0 MHz - 1 Hz) für die stör

sichere Prüfung von präzisen Frequenzgeneratoren sowie ein 

Sechsfach-Impulsverstärker (Anstiegszeit < 5 ns) für die Cäsium

Atomuhr entwickelt und gebaut. Weiters wurde ein voll

elektronischer zeitzeichengeber eigener Entwicklung hergestellt. 

An der Weichstrahlanlage wurde untersucht, inwiefern die zwi

schen Röntgenröhre und Ionisationskammer befindliche Luft die 

Kalibrierung von Ionisationskammern für die Weichstrahltherapie 

beeinflußt.(Dieses Problem ist in der Weichstrahltherapie von 
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besonderer Bedeutung , da die Ionisationskammern auf Grund 

von meßtechnischen Gegebenheiten in einer anderen Ent

fernung kalibriert werden müssen , als sie dann in der 

Praxis verwendet werden) . 

Mehrere Ionisationskammerbauarten wurden auf ihr Energieab

hängigkeitsverhalten in verschieden stark gefilterten 

Serien von Röntgenstrahlenqualitäten untersucht , um ihre 

Eignung für verschiedene meßtechnische Zwecke zu erforschen. 

Für das Primäretalon zur Darstellung der Einheit der Energie

dosis , ein Graphitkalorimeter , wurde eine neue "isotherme" 

Betriebsweise entwickelt , die gegenüber der bisherigen quasi

adiabatischen eine Reihe von Vorteilen bietet und bereits 

internationales Interesse bei den Mitarbeitern des National 

Bureau of Standards (NBS) , Washington , und des Orszagos 

Meresügyi Hivatal (OMH) , Budapest , gefunden hat. Details hier

über werden demnächst in einer physikalischen Fachzeitschrift 

veröffentlicht werden. 

Im Rahmen der Forschungstätigkeit wurden Vergleichsmessungen 

mit ausländischen Staatsinstituten vorgenommen und zwar 

a) hinsichtlich der Primärstandards für die Ionendosis bei 

bestimmter Röntgen- und Gammastrahlung mit dem Italieni

schen (ENEA) und dem Ungarischen (OMH) Staatsinstitut 

(die Messungen wurden im Dosimetrielaboratorium in 

Seibersdorf durchgeführt) und 

b) hinsichtlich der Darstellung der Einheit der Energiedosis 

mit einern Graphitkalorimeter beim OMH in Budapest. 

Es wurden weitere Untersuchungen an Wärmezählern durchgeführt, 

über die unter anderem in der Arbeit 

"Wärmemengenmessung aus österreichischer Sicht" 

Fernwärme-international FW I 1 2  ( 1 983 ) , H . 3 ,  5. 1 6 1 

berichtet wurde. 
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Zur Problematik der Messung von Oberflächeneigenschaften 

der Heizkörper wurden Untersuchungen über die 

"Wärmeleistung des Plattenheizkörpers" 

gi , J g. 1 0 4  ( 1  9 8 3 ) , H. 5 , S. 2 30 , 

die in der Arbeit 

"Zur Anwendung des Potenzgesetzes und zum 

Einfluß der umgebung auf die Wärmeleistung 

von Heizkörpern" 

gi, veröffentlicht werden, 

fortgeführt und auf andere Heizkörpertypen ausgedehnt. 

Um die Besonderheiten der Wärmemengenmessung bei anderen Wärme

trägern als Wasser zu erforschen, wurde eine große Zahl von in 

der Praxis zum Einsatz· kommenden WärmeträgerflUssigkeiten hin

sichtlich spezifischer Wärme, Dichte und Viskosität untersucht 

und daraus die Wärmekoeffizienten berechnet. 

Die bisherigen Erkenntnisse auf dem Gebiet der Wärmemengen

messung wurden in einem Buch mit dem Titel 

" Wärmemengenmessung" 

Vulkan-Verlag, Essen, Bundesrepublik Deutsch,land, 

niedergelegt. Dieses Buch wird im Februar 1 98 4  erscheinen. 

Zur Erforschung des Geoids in Österreich wurde die Bestimmung 

von Richtung und Größe des Schwerevektors durch astronomisch

geodätische und gravimetrische Messungen fortgesetzt. Die 

Schaffung eines übergeordneten Schwere-Bezugssystems steht 

in Bearbeitung. Die Ergebnisse für die Erstellung einer 

ersten mathematischen Annäherung des Geoids sind - ausge

nommen das Gebiet der Bundesländer Tirol und Vorarlberg -

im Jahre 1 9 83 im Rahmen der Österreichischen Kommission für 

die internationale Erdmessung veröffentlicht worden. 
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In einem vorerst bis 1987 geplanten Pro jekt wird die An

wendung der Kollokationsmethode - einern Ausgleichsver

fahren , mit dessen Hilfe Daten unterschiedlicher Genauig

keit und Herkunft verarbeitet werden können - bei der Geoid

bestimmung untersucht werden. 

Die Bearbeitung der weiteren Ausgleichsphase des Europäi

schen Dreiecksnetzes ( RETrig II1) unter Heranziehung zusätz

licher astronomisch-geodätischer Beobachtungen und Strecken

messungen , wodurch die absolute Lage dieses Triangulierungs

netzes geschaffen werden wird , wurde fortgesetzt. 

Die systematischen Untersuchungen zur Fehlerstruktur des 

Lage- und Höhennetzes in österreich wurden fortgesetzt. Zum 

Studium von Bodenbewegungen steht eine Neuausgleichung des 

staatlichen Triangulierungsnetzes 1 .  bis 3. ordnung unter 

Einbeziehung ergänzender Streckenmessungen weiter in Bear

beitung. Die Untersuchungen über rezente vertikale Erdkrusten

bewegungen sowie über Höhenänderungen von Punkten des Höhen

netzes durch gezielte Kontrollmessungen zum Studium des 

Horizontes des Gesamthöhennetzes werden fortgesetzt. 

Die Einrichtung einer Erdge�eitenstation im zentralen 

Alpenbereich im Rahmen eines internationalen Pro jektes 

zur Feststellung des Einflusses der Erdgezeiten auf 

Schweremessungen ist beabsichtigt. 

Die Grundstücksdatenbank ist in 7 5  % aller Katastralge

meinden Österreichs eingeführt. Die Untersuchungen über 

die Möglichkeit, im Rahmen der Grundstücksdatenbank die 

automationsunterstützte Datenverarbeitung für die Er

neuerung und Führung der Katastralmappe einzusetzen , 

werden fortgesetzt. Durch den Einsatz der automations

unterstützten graphischen Datenverarbeitung lassen sich 

bei der Darbietung des Inhaltes der Katastralmappe für 
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die BenUtzung die unterschiedlichsten Darbietungsformen 

auf verschiedenen Darstellungsmedi.en erzeugen und wesent-

1 iche Ra tional.is ierungen bei dex' l\kt�al j_s ierung der Ka ta

stra lmappe erreichen. 

Die Untersuchungen liber den Ei�sa�z der von der Post- und 

Telegraphenverwaltung angebotenen DatenfernUbertragungs-

systeme für den Zweck der ��sl�tel�aren E�nsichtnahme in 

den Grenzkataster im Wege der a�tomationsunterStUtzten 

Datenverarbeitung sind lrn Jah�� '963 abgeschlossen worden. 

Die BerUc�sichtigu�g vorliegenier Bs�0tzeranfo=6erungen 

Im Rahmen der Grundsttcxstia�enba�� _Gl di2 Schaffung einer 

sc) .l.� 

der staatlichen H0hecfest���k�e. welche d�e Grundlage fUr 

wel te re Höher,rnessuDgen bi 1. den , E�:.i': hai ten , Erste Untersu

chungen über Methoden d8r Dat2�2Trass�ng sind bereits d urch

gefUhrt T/vorden, 

Neben der Beschußtätigkei t 9eTnä2· den amtlichen Beschußvor

schriften führen die beiden BeBchußämc.er hien und Ferlach im 

Rahmen des schießtechniscIlen 'Je::-suchs- und T":.:1t�ersuchungsdien

stes physikalisch-tech!1ische E;:proDc:.ngen auf dem Gebiet des 

Schießwesens durch u�d wirken bei der Entwicklung neuer und 

verbesserter Erzeugnisse mit. eißss Mitwirkung betraf neben 

Jagd- und Sportwaffen auch die ballis�ische Meßtechnik sowie 

Sicherheitseinrichtu�gen. 
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2 .  Forschungsanalytischer Teil 

2 . 1 Allgemeiner Uberblick 

In den folgenden Abschnitten wird ein quantitativer Uber

blick über die Lage der Forschung im Bereiche des BM.f.B.u.T. 

sowie eine Bedarfsvorschau bis zum Jahre 1 989 gegeben. 

Die zusammenstellung (Anlage 1 )  zeigt die Entwicklung des 

Ausgabenerfolges in den einzelnen Bereichen für die Jahre 

1 9 79 bis 1 982 . Weiters wird darin der Erfolg des Jahres 1 98 3  

mit dem Bundesvoranschlag des gleichen Jahres, bzw. werden 

die Voranschlagsziffern 1 98 4  mit dem Vorschlag des 1 6. Be

richtes verglichen. Bei den Voranschlagsziffern des Jahres 

1 984 ist kein Kon junkturausgleichsvoranschlag enthalten. 

2 . 2 Bauforschunq 

2 . 2 . 1 Allgemeine Bauforschung 

Im Jahre 1 98 3  stand ein Förderungsbetrag von rd. 0 , 49 Mio.S 

zur Verfügung. Die Forschungsmittel wurden in den Jahren 

1 982 und 1 98 3  für einzelne Förderungen von Forschungsvor

haben über Neuerungen auf zukunftsweisenden Gebieten des Bau

wesens, verbesserte Bau- und Prüfmethoden, Verhalten von 

Baustoffen unter besonderen Bedingungen, Grundlagen für 

statische Belastungsannahmen und statistische Bauprognosen 

verwendet. 

Da die Forschungsergebnisse der Allgemeinen Bauforschung zum 

großen Teil in ÖNO RMEN berücksichtigt werden, ist die Möglich

keit einer bundesweiten Anwendung in besonderem Maße gegeben. 

Außerdem wurden für Forschungs- und Versuchsaufträge auf dem 

Gebiet der bautechnischen Angelegenheiten des Zivilschutzes 

rd. 0 , 69 Mio.S verausgabt. Mit diesen Mitteln wurden über

wiegend Untersuchungen über Probleme der Schockbeanspruchung 
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von Schutzraumbauteilen durchgeführt. Das Inst itut für Schul

und Sportstättenbau wurde im Jahre 198 3 mit rd. 0, 7 Mio. S 

gefördert. 

Auf dem Gebiet der Allgemeinen Hochbauforschung stand im Jahr 

198 3 ein Förderungsbetrag von rd.0, 9 Mio.S zur Verfügung wo

von rd.0, 6 Mio. S verausgabt wurden. 

Für 1984 betragen die Mittel für die Allgemeine Bauforschung 

inklusive der Zuwendungen an das österreichische Institut für 

Schul - und Sportstättenbau rd. 2, 5 Mio. S. 

Mit Rücksicht auf die AufgabensteIlung der Allgemeinen Bau

forschung wurden in der diesem Bericht beiliegenden mittel

fristigen Bedarfsvorschau für die Folgejahre maßgeblich ge

steigerte Jahresraten eingesetzt. 

2.2. 2 Wohnbauforschunq 

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen standen für Zwecke der 

Wohnbauforschung im Jahr 198 3 74, 146 Mio.S zur Verfügung. Da

von wurden 65, 88 3 Mio.S für die Förderung von Forschungspro

jekten und für Aufwendungen auf dem Gebiet der Dokumentation 

und Information verwendet. Der Restbetrag in der Höhe von 

8, 26 3 Mio.S wurde an die Länder für Zwecke der Wohnbauförde

rung abgeführt. 

Bei den 45 im Berichts jahr genehmigten Forschungsvorhaben lag 

der Schwerpunkt der Forschungsthemen , wie bereits in den Jahren 

zuvor, bei den Problemen der Stadterneuerung und bei Fragen der 

Energieeinsparung bzw. Entwicklung und Erprobung alternativer 

Heizsysteme im Wohnungsbau. Weitere Vorhaben befaßten sich in 

verstärktem Ausmaß mit bautechnischen Problemen und mit Fragen 

der gesundheitlichen Auswirkungen von Baustoffen und Bauweisen, 

sowie mit Angelegenheiten des Wohnens im ländlichen Raum. 

39 Forschungsarbeiten konnten im Berichtszeitraum fertigge

stellt werden, wobei ein EDV-unterstütztes Kalkulationsver

fahren für den Wohnungsbau, ein Siedlungsprojekt für Beh inderte 

und zwei Startwohnungsmodelle in Wien und Hallein besonders her-

vorzuheben sind. 
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Für Zwecke der WOhnbauforschung werden für das Jahr 1 984 

gemäß Bundesvoranschlag 7 2, 2 6 9  M io. S zur Verfügung stehen. 

Für d ie Jahre 1 985 bis 1 989 können folgende Schätzwerte -

d ie Zahlen basieren auf Angaben des Finanzm inisteriums -

angegeben werden: 

1 985 

1 98 6  

1 987 

1 988 

1 989 

8 1 ,0 39 

89,451 

98,4 30 

1 08,560 

1 1 9,3 20 

Mio. S 

Mio. S 

Mio. S 

Mio. S 

M io. S 

Das Hauptgew icht der künftigen Förderungstätigkeit im Rahmen 

der Wohnbauforschung wird bei jenen Pro jekten l iegen , d ie dem 

in Ausarbeitung stehenden neuen Schwerpunktprograrnrn entspre

chen und deren Ergebnisse e inen größtmögl ichen praktischen 

Nutzen für den Wohnungsbau , das Wohnen und die Wohnurnwelt er

warten lassen. 

2 . 3 Straßenforschung 

Im Rahmen der Straßenforschung wurden b isher 3 2 1  Forschungs

vorhaben zum Abschluß gebracht , welche sich mit Untersuchungen 

über Infrastruktur und Invest itionen , Kapazitäts - und Rat ional i

sierungsstudien im bauwirtschaftl ichen Bereich , m it Untersuchungen 

über d ie Ausbildung besonderer Straßenbautechn ik , über Prüf- und 

Aufbere itungsverfahren für Baurnater ialien , mit technischen Pro

blemen des Brücken - und Tunnelbaues , mit Fragen des Unfallge

schehens und der Verkehrssicherhe it sowie m it den Problemen des 

Umweltschutzes befaßten. B is Jahresende 1 983 wurden 2 3 1  Hefte 

der Schriftenre ihe "Straßenforschung " mit Schlußber ichten von 

abgeschlossenen Forschungsvorhaben vorn BM.f. B.u.T. herausgegeben. 

Für das Jahr 1 98 3  waren entsprechend dem Bundesfinanzgesetz 

65,0 Mio. S für die Bundesstraßenforschung veranschlagt. Davon 

wurden 4 6, 4 3  M io. S für Aufträge , Förderungen und Dokumentat ionen 

auf dem Gebiet der Straßenforschung verbraucht. 
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Der D ifferen z betrag von 1 8 , 6 Mio . S ,  der für Zwecke der S traßen

for s chung nicht verbraucht wurde , i s t  im S i nne de s § 6 Bunde s 

straßeng e s etz i n  der qül tiqen Fas sung für Maß nahmen gegen B e 

e i nträchtigung en der Nachbarn durch d e n  Verkehr a u f  be s tehenden 

Bunde s s traßen zu verwende n .  

Für da s Jahr 1 984 s i nd 6 7 , 5  Mio . S  für Zwecke der S tra ße nfor 

s chung veranschl agt . Da s S chwergewicht der Fors chungs tätigkeit 

wird dabe i auf Umwel tschut z , i n  beso nder em Maß e  j edoch auf Unte r

suchungen im H i nb l ick auf e i ne S teig erung de r Wirtscha f tlich

keit im S traß enbau ge legt werden . 

2 . 4 T echni s ches Ver suchswesen 

2 . 4 . 1  Nicht s taatl iche Versuchsansta l ten 

Da s BM . f . B . u . T . hat im Jahr 1 98 3  für nichtstaatl iche Ver s uch s 

a nsta lten und für Ver s uchseinr i chtungen i m  B ereich von B e tr ieben 

der g ewerblic hen W irtschaft rd . 9 , 1 Mio . S  aufgewendet . Diese 

Mi ttel wur de n wie fo l gt e i ng e s et z t : 

Kooperat ive 
For s chung s insti tute 

Sonst . unabhängige 
For schung s i ns t itute 

Forschung s i nstitute 
im B er e i c h  von B e -
triebe n der gewerb-
l ichen W ir tscha f t  

Vers uchsaufträge 

S umme 

Z ah l  der 
Vorhabe n 

3 2  

1 

4 

1 

38 

I nves t .  Forsch . - B e trag 
vor.haben 

-

i n  Mio . S c h i l l i ng 

5 , 09 3  3 , 284 8 , 3 7 7  

0 , 300 0 , 300 

0 , 300 0 , 0 6 1  0 , 3 6 1  

0 , 04 3 0 , 0 4 3  

5 , 6 9 3  3 , 3 8 8  9 , 08 1  

% 

9 2 , 2  

3 , 3  

4 , 0 

0 , 5 

1 00 , 0  
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =c===== = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = ======== 

Für das Jahr 1 984 stehen laut B unde svora nschlag 

zur Verfügung . 

1 8 , 6  Mio . S 
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Die für die J� 1 9 8 5  b i s  1 9 8 9  unter B eachtung der Budge t lage 

ges chätz ten Beträge sollen es ermög l i chen , für bestehende , aber 

unzuläng l ich untergebrachte I ns t i tute E rwe iterungsbauten vor zu

sehen s owie dr i ngend erforder liche I ns t i tuts -Neugründungen in 

Angr i f f  zu nehmen .  Au ßerdem wäre n i n  vie len Ve rsuc h s - und 

For s chung s institu ten die veralteten Geräte und Appara te durch 

moderne Neua nlagen zu ersetz en . 

Für d i e  im ver s tärkten umfa ng ge s ti ege ne n  Verp f l i chtungen au f 

Gr und der i nternationalen und zwi s chenstaa tl ichen Ubere i nkomme n 

zur Z usammenarbeit auf dem Gebiete der W i s s enscha ft u nd Technik 

i s t  im Budget 1 9 8 4  e i n  B e trag von S 3 5 . 000 , - veranschlagt . 

2 . 4 . 2  S taat liche Anstalten 

Die Durch führung der Forschungs- und E ntwicklu ngsarbe i te n ,  ein

schließ l ich j ener über Auf trag vo n Unt ernehmunqen sowie über 

E igeninitia tive , erforderte in den im Bereich des BM . f . B . u . T . 

be f i nd l ichen Ans ta l te n  i n  den Jahren 1 9 7 9  b i s  1 9 8 3  e i nen Aufwand , 

der von rd . 7 6 , 5 Mio . S  auf rd . 1 08 Mio . S  anstieg . Dami t  wurden 

1m B erichtsj ahr die im 1 5 .  B ericht für diesen Zweck vorgesehenen 

Mi tte l  um rd . 1 1 , 9  % unter s chr i tten . 

Die s taat l ichen Ans ta l te n  führten neben ihrer s onstigen Tätig

ke i t  ( Behördentäti gke i t ,  Mi twirkung im Normen- , P rüf- und S i 

cherhe i tswe s en )  im Jahre 1 9 8 3  Ver suchs- und Fors chung sarbe i ten 

mi t ei nem Gesamtaufwand von r d . 1 08 Mio . S  durch , wa s eine rd . 

3 , 3 % ige S teigerung gegenUber dem Vor j ahr bedeutet . Die E in

nahmen der BVFA-Arsena l  für Ver suchs- und For schungsauftr äge 

betrugen im Jahr 1 9 8 3  rd . 4 5 , 3  Mio . S , womi t die im B unde svoran

schlag für das gleiche Jahr vorges ehenen E i nnahmen um r d . 2 2 , 4  % 

erhöht wurde n .  Aus me thod i schen Gründe n s i nd die ausgewies enen 

Z ahlen nicht mit j enen vergle ichbar , d i e  in der Gewi nn- und 

Ver lustrechnung der BVFA-Ar sena l  entha l ten s i nd und im Jahre s

bericht d i e s er Ansta l t  verö f fent l i cht werde n .  

• 
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Z ur Abwi cklung der Arbe i ten s ta nden der BVFA-Ar sena l  insge

samt 2 3 3  P er so ne n  z ur Ver fügung , von dene n 5 6  Akademike r ,  

7 0  Techniker und 1 06 H i l f skrä f te sowi e 1 Leh r l i ng ware n .  

Im B er ic h t s j ahr wendeten die s taatl ichen Ans ta l ten rd . 

3 6 , 4  Mio . S  für I nve s t i tionen auf , da s i s t  um 3 5  % weniger 

a l s  der im 1 6 .  B er icht vorgesehe ne B e trag . 

An größeren Ger ä ten wurde im B er ic ht s j a hr von der BVFA-Arsena l  

angescha f f t :  

Textverarbe i tungsanlage 

Navigationsa nlage 

T i t r i erautomat 

Nukl ear so nde 

6 - kana l iger- elektrosta ti sc her Linienschreiber 

Proz eßrechensys tem 

Os z i l los kopme ß system 

Kompaktome ter 

S toßprüfrna s chine 

Echt z e i t-Ter z - Okt.va na lysa to r  

Meßapparatur f ü r  Mes sungen gemä ß Dampke s s e l 
erniss ionsg e s e t z  

Automa t i s ch abg l e ichende R-L-C Meßbrücke 

S o nnens imu la tor 

Die B e schußämter Wien und Ferlach be fas sen s ich nebe n ihrer 

Behörde ntätigke it auch mit schie ßtechnis chen Unter suchungen 

und mit Erprobu ngen von Waff en- und S chi eßgeräte n ;  s ie wirken 

bei der E ntwic k lung neuer Vorhaben durc h B er e i t s te l l ung ihrer 

Er fahrungen und ihrer P rüfgeräte in e ntscheidender We i s e  mi t . 

Im lau fenden Kal enderj ahr stehen den staatlic hen Ans ta l ten 

rd . 1 1 1 , 3 Mio . S  für die Durch führung von For s chungs - und Ent

wick lung sarbeiten zur Ver fügung . An I nves t i tionen s ind für 

da s Jahr 1 9 8 4  rd . 30 , 8  Mio . S  vorge sehen . 
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Die B edar f svor schau für die Jahre 1 9 8 5  b i s  1 9 8 9  wurde auf 

Grund der Er folge der letz ten Jahr e ers te l lt . Die ba u l i chen 

I nve s t i tione n  für die P er iode 1 9 8 2  b i s  1 9 8 4  be tre ffen , vor 

a l lem in der BVFA-Arsena l ,  insbe sondere die Fertigstel lung 

des P hy s iktraktes de s Geote chnischen I ns t i tute s und der dar i n  

gepl a nten Labors z ur Mes sung niedr igs ter Radioaktivi täten 

( Low-Level -Counting-Labo r )  sowie des Geochronologie -Labors 

( A lter sbe s timmung von geologi schen Mat eria l ien ) ,  die E rwe i terung 

de s E lektrotechni sche n I ns t i tute s , unter beso nderer B erück

s ichtigung des Hochstrom- und S c hal t l e i s tung sver suchsf elde s ,  

s owie d i e  E rrichtung e i ne s  Z entralgebäudes für die Verwa l tung 

und für die H i l f sbetriebe . 

• 
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3 .  z u s awne n f a s s u ng 

G em ä ß  § 8 de s F or s c hung s o rg a n i s a t i o n s g e s e t z e s , B GB l . N r . 3 4 1 / 81 ,  

ha t d i e  B u nde s r e g i e rung dem Na � i o na l r a t  b i s  z um , . Ma i e i ne s  

j e d e n  J a hr e s  u n t e r  B e da e h t n a hree a u f  d i e  B e r i chte na c h  § 4 

Abs . 1 ..L :'. T":' . c  ur.d § 1 1  Ab s , l ::' :. t . .  c d e s :.;' o r s chu:-:.g s r ö :t:d e rung s 

g e s e t z e s  e i ne n urnfa s s e nd e n  B c.:r t c n t  ü ber d i e  ::... a g e  u nd B e dü r f 

n i s s e  d e r  F o r s c �u ng i n  ö s t sI re ic h  vor z u le g e n .  

Al s B e i t r a g  d e s  BM . f , B . u . T . 7 U  6 i e s cm Ber i c h t  d i e n t  d i e vo r-

l i e g e nde Arb e i t ,  i n  d E r e �  1 .  Ab5 C h � i t t  d � e  f o r s chung s po l i t i -

s ehen Aspekte au f gs ? e i g t werde n .  I m  2 .  A0 3 c hni t t  w i r d  e i n  

f o r s ch�ng s 3 na l y t i BcheT U bcr b ! i c k  �egebe n . 

Die '!'db t::!l. l e �_ t . An l a g e  1 ';, i b t  E d L �e G e s amtUber s i c h t  übe r d e n  

t ü r  d i e  J a h r e  1 9 7 9  bi s  1 9 8 4 , 

wobe i zunäc h s t  f � r  d i e  J ajre 1 9 7 0  1 9 8 2  d e r  E r f o lg , f ü r  d a s  

J a hr 1 9 8 3  � e r  E r f o l g  i m  Ve r g l e i c h  z um Vora n s c h l a g  f ü r  da s J a h r  

1 9 8 3  u n� fUr d a s Jahr 1 9 8 4  d er Vcr a � s ch l ag im Ve r g l e i c h  z u m  

Vorans c h la g  de s 1 6 .  B e r i c ht e s  a ng e f ü h r t  i s t . D i e  An l a ge 2 z e i g t  

d i e  vora u s s i c h� l iche E ntw i ck lu n; d e s  B e d a r f e s  f ü r  d i e  J a h re 

1 9 8 4  b i s  1 9 8 9  im Ver g l e ich z um E r g e b n i s  d e s  J a hr e s  1 9 8 3 . 

I n  de n J ahre n 1 9 7 9  b i s  1 9 8 3  wurd e n  im BM . f . B . u . T .  von r d . 

2 3 1 , 0 � i o . S  auf rd . 2 6 8 , 3  Mio . S  s te i g e nde F o r s chung s a u s g a b e n  

ge tä t i gt . D i e  S t e i ger ung i n  d i e s e r  f U n f j ä hr i g e n  P e r i ode 

betrug som i t  1 5 , 7  % .  

Für da s J a h �  1 9 8 4  w i r d  e i D  Au fwa nd vo n rd . 3 0 2 , 9  M i o . S  e r 

wa r tet . D i e s bed e u t e t  e i n8 S t e i g er u ng vo n r d . 1 2 / 9 % g e g e n-

über de� E r f o l g  1 9 8 3  � nd rd . 7 9 , 5 % d e s  im 1 6 .  B e r i c h t  a u f g e -

z e i g t e n  B e da x i e s . 
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S o l l  das BM . f . B . u . T .  die in s e i nen B e r e i ch fal lende n Auf

gabe n erfü l len könne n da nn müß ten für Forschung und E nt

wick lung , vor a l l em  auf den Geb ieten des Al lgeme i nen Bau

wesens und des Techni s chen Ver suchswe sens , j ähr l ich s t e i 

ge nde B eträge vorgesehen werden ( Anlage 2 ) . 

B e sondere B erück s i cht i gu ng müß ten auch d i e  s taatl ichen An

s talten f i nden , die tro t z  ihrer we itgespa nnte n Fors chungs 

tät igke i t  bi sher ke i ne geso nderten M i t t e l  für e i gene For 

schungsvorhaben z ugewie s en er hielten . F ür diese Anstalten 

( d . s .  i nsbe sondere da s Bunde samt für E ich- und Verme s sung s -

wes e n ,  d i e  B e s chußämter und ni cht z u l e t z t  d i e  BVFA-Arsenal ) 

müß te n  daher i n  Z ukunft F inan z i e rung smi tte l bere i tgeste l l t  

werden,  die ihrer For s chungs tätigke i t  angeme s s en s i nd .  

3 . 2  Baufor schung 

Im Bunde svoranschlag 1 9 8 3  er gibt s ich bei den Mitteln für 

die Allgeme i ne B aufor schung aus Gründe n der a l l gemei nen Bud

get s i tuation e i ne Verringerung um 0 , 07 4  Mio . S  gegenÜber dem 

Vora nschlag 1 9 8 3 . B i s  zum Jahr 1 9 8 9  wär e e i ne S te igerung b i s  

rd . 9 , 9 Mio . S  er forder lich . I m  Bundeavora nschlag 1 9 8 4  i s t  bei 

den Mitte l n  für die WOhnbaufor s c hung der für die s e  Zwecke vor

ge s ehe ne B etrag von 7 2 , 3 Mio " S gegenüber dem im Bunde svora n

schlag für 1 9 8 3  i n  der Anl age 1 a ng egebenen B e trag von r d . 

7 7 , 3  Mio . S  um rd . 5 Mio . S  geringer . B i s  zum J ahr 1 9 8 9  wird e i ne 

S te ig erung der Mi ttel b i s  auf 1 1 9 , 3  Mio . S  zu erwarten s e i n  

( s iehe Anl age 2 ) . 

3 . 3  S traßenfors chung 

Die im Bundesvoranschlag 1 9 8 3  vorgesehenen Mi ttel in H öhe von 

65 Mio . S  wurden nicht z ur Gänze a usge nütz t .  Erk l ärt wird dies 

dadurch , daß d ie mei s ten For s chungsvorhaben über mehrere Jahre 

laufen und d ie Z uwe i sung der Mittel nach dem Arbei ts fortschr itt 

erfolg t . 

• 
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- 3 3  -

I m  J ahr e 1 9 8 4  s t e h e n  1m vorans c h l a g  M i tt e l  i n  H ö h e  vo n 

67 p 5 Mio . S  f ü r  Au f t r äg e ,  För derung e n  u nd D O kum e n ta t i o n e n  a u f  

d e m  G e b i e t  de r S tr a ß e nf o r s c hu ng z ur Ver fügu ng . 

Für d i e  J a hr e 1 9 8 5  b i s  1 9 8 9  w i � d  e i n  An s t e i g e n der S t r a ß e n

f o r s c h u ng smi t t e l  a � f  r d . 9 5  M i o . 5  e rwa r t e t  ( s i e h e  An l a g e  2 ) . 

3 . 4 T e c h n i s c h e s  Vers uchsw8 s e n 

D i e  a u f  G r u .nd d e r: E r hebung {j :�; e r  d i e  b B t e r r e � c h :!.. s c h e n  Ve ::- s uc h s 

a n s ta : t e n  u nd For s c h un g s i n B t i tu�o z u r  E e h eb ung d e r  s t ruktur e l 

l e n  �äng 12 1  s i  n? ,c� .l e J. t. e t e n  Koo :::- d :'. ,'j i f:! J:"L1 :�'9  sr.'.a G ::ldf':me n II\'ur d e n  for t 

g e s e � z t  . .  'j be r  d i. e  E r fc .:. 9 '2  dj E, S '2 r i3 (;,;r;,�� n ; : ng e n  wti r d e  ir'.'. Ab s c h n i tt 

I m  g e samt e n  T e ch n i s c h e n  \ler s u c } : s we s e �l  s t a nd e n  hi r d i e  F ö r 

der ung b z w . F i na n � i e r u ng d e r  pr i va t e n  und s ta a t l ichen Ver -

such s '� 'J;"'.d f ' '.') .t" s :::� :·l1..l r"g s e i nr ::' c '�, Jn, n �.::- e n  ' ::: 7 9  b �. s  1 9 8 3  vo n r d . 

1 0 5 Mic . S  a u f  rd . 1 5 3 , 5  Y i c . S  s t e � ? e nd d o t i A r t e  B e t r ä ge 

I m  Vor a n s c h l ag 1 9 8 4  i s t  b e im T ec h n i s c h e n  V e r s uc h swe s e n  i n s 

g e s arnt g e g e nüber dem Vor j ahr e i ne S tE:'J .1. g <'::r u nsr '.lm rd . 1 8 , 7  M i o . S  

od e r  1 3 , 2  % ? u  ver z e i c h ne n . �&m i t  � o � nt c n  i n s b e s o nd e r e  d i e 

Förden� :-.g s:rrii. i:. 7 .-; 1  für d ie pr i va t e n  \I !'i:� �' 3 uchs a n stalten r u nd v e r 

doppe l t  we r d e n . 2 e r  Vorans c h l a g  � 9 8 4  b e t r � g t  a b e r  d e n n o c h  

nu r rd . 7 : , 6  % de s laut 1 6 .  B er i c h t  f �r d i e s e s  J a hr erm i t te l 

t e n  Vor a n s chla g e s . D i e s e  Di s kr epa n z  l i e g t  vor a l l em i n  der 

E ntw i ck iung de s s t�a t l i c h e n  Förderungsw e s s n s  u nd mü ß t e durch 

we i tere zu s ä  t z  1 i c h o  An .s tr e n(;1..:r.g e T; in B e re i c h e  des T e c h n i s ch e n  

Ve r s uc h s we s e n s  w e t t g emac h t  wer d e � , dami t d i e  F o r s c h u ng s e i n 

r i c h t � n s e �  a u f  ] �nen S t a nd g ebracht w e r d e n  k ö nnen , d e r  d e n  

g e s  tel l"-j':::1 ;,re r::ile h�' U::;: l1 7 ,  1 1:-orc '2 r '.;  rg e r:  ent. spr J. c h ·t ,  

Für d i e  P er i ode 1 9 8 5  b i s  1 9 8 5  i s t  g emä ß A n l a g e  2 e i ne E r h b -
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Anlage 

1 )  
Allgem. Bauforsch . 5 

Wohnbauforschung 

Baufors chg. insges . 

Straßenforschung 

NiGht staatl . VA. : 
Jnvestitionen 
FuE Arbeiten 

Summe 

Staat l .  Anst . : 
Investitionen 
FuE Arbeiten 

4 ) 
Summe 
Techn . Versuchs-
wes en insgesamt 

BMfBuT insgesamt 

Gesamtüber sicht über Forschungsaufwand des BM . f . B . u . T .  
( in Mio . S )  i n  den Jahren 1 979 - 1 984 
( ohne Beiträge an Intern . Organisationen ) 

1 979 1 980 1 98 1  1 982 1 983 

E E E E BVA E 

1 , 78 1 2 69 , 1 65  
2 , 36°2 77 ,085 

2 ,2072 69 , 246 
2 ,6442 )  72 ,047 

2 , 5443 )  77 , 3 1 2  
2 ,4 8 1 2 )  65 ,883 

70 ,946 79 , 4 4 5  7 1 , 4 5 3  74 .,69 1 79 ,856 68 , 364 

55 , 886 38 ,703 5 1 ,28 1  48 , 55 5  65 , 000 46 , 428 

�, ��� 8 ,82� 
1 � 1 1 '�i� � ,��� 8 '

,�?5 
° 120 ����� 

8 , 465 1 0 , 1 39 9 , 225 9 , 1 62 9 , 1 2 5  9 , 08 1  

�� , 073 
71 47Q 

�� , 4 1 8  
6,7 

1 � , 1 66 
9 . 497 

22 , 437 
1 04 .604 

28 ,673 
1 04 222 

36 , 386 
1 08 01 1 

96 , 552 1 1 9 , 07 5  1 1 3 ,663 1 27 ,04 1 1 32 ,89 5  1 44 , 397 

105 , 0 1 7 1 29 ,2 1 4  1 22 , 888 1 36 ,203 1 42 ,020 1 53 . 478 

23 1 , 849 247 , 362 245 , 622 259 , 449 286 , 876 268 ,270 
-------- - -

1 )  E = Ausgabenerfolg, BVA = Bundesvoranschlag , V 1 6  
= Voranschalg lt . 1 6 .  Bericht 

2 )  genehmigt 

3 ) Zahlenangabe aus 1 6 .  Bericht 

1 984 

V1 6 
6 ,7 

88 ,9 

95 , 6  

70 ,0  

22 , 8  
� 2 

26 ,0  

56 , 0  
1 33 .5 

1 89 , 5 

2 1 5 , 5 

38 1 , 1  

I 

BVA 

2 , 470 
72 ,269 

74 ,739 

67 , 5 00  

1 7  , 890 
0 ,7-1 0 

1 8 ,600 

30 ,783 
1 1 1 .296 

1 42 ,079 

1 60 ,679 

302 ,9 1 8  

4 )  bis  einschI . 1 979 aus methodischen Gründen ni cht mit Beilage T des Amtsbehelfes zum Bundesfinanzgesetz verglei chbar 

5 )  einschI . der Zuwendungen an das Inst itut für Schul- und Sportstättenbau 
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� 
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1 ) 

Allgem. Bauforsch . 4 
Wohnbauforschung 

Bauforschg. insges . 

Straßenforschung 
Nichtstaatl . VA. : 
Invest itionen 
FuE Arbeiten 

Summe 
Staatl . Anst . : 
Investitionen 
FuE Arbeiten 

Summe 

Techn . Versuchs-
wesen insgesamt 

BMfBuT ins gesamt 

. \ 

Gesamtübersicht über Forschungsaufwand des BM . f . B . u . T .  
( in Mio . S )  für di e Jahre 1 983 - 1 989 
( ohne Beiträge an Intern . Organisationen ) 

1 983 1 984 

BVA E V1 6  BVA 1 985 1 986 

2 , 5 44  2 , 481 3 )  6 ,7 2 , 470 7 ,2 7 ,9 
77 , 3 1 22 )  65 , 883 88 ,9 72 , 269 8 1 ,0  89 ,5 

79 , 856 68 , 364  95 ,6 74 .739 88 .2  97 .4 

65 ,000 46 , 428 70 ,0  67 , 500 7 5 , 0  80 ,0 

8 , 305 5 ,693 22 , 8  1 7  , 890 24 , 5  27 ,2 
0,820 3,388 3,2 0�1 0 3 .5 3.8 

9 , 1 2 5  9 ,081 26 , 0  1 8 , 600 28 , 0  3 1 ,0  

28 ,673 36 , 386 56 , 0  30 , 783 60 , 0  64 , 0  
1 04 .222 1 08 .0 1 1 1 33 .5 1 1 1  296 1 4') .0 157.0 

1 32 . 89 5  1 44 , 397 1 89 , 5  1 42 ,079 205 , 0  22 1 ,0 

1 42 . 020 1 53 .478 2 1 5 ,5 1 60 ,679 233 .0 252 ,0 

286 , 876 268 ,270 38 1 , 1  302 ,9 1 8  396 , 2  429 , 4  

1 )  BVA = Bundesvoranschlag , E = Ausgabenerfolg , V 1 6  = Voranschlag lt . 1 6 .  Bericht 

2 )  Zahlenangabe aus 1 6 .  Beri cht 

3 )  genehmigt 

4 )  einschli eßlich der Zuwendungen an das Institut für Schul- und Sportstättenbau 

• ' '11 

1 987 

8 , 4 
98,4 

1 06 8 

85 , 0  

28 , 9  
4 .. 1 

33 ,0  

68 ,0  
1 69.5 

237 , 5  

270,5 

462 , 3  

Anlage 2 

1 988 

9 ,2 
1 08 .. 6 

1 17  8 

90 ,0 

3 1 ,6 
4 4 

36 ,0 

72 ,0 
1 82 .5 
254 , 5  

290,5 

498 , 3  

1 989 

9 ,9 
1 19�  

1 29.2 

95--,-0 

33 , 3  
4� 

38 , 0  

76 , 0  
196�0 

272 ,0 

3 1 0 ,0 

534 ,2  

I 
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